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Am 5.12.2023 hat an der Oberschule Schmiedeberg die Weihnachtsgala 
stattgefunden. 


Die Schulsanitäter dürfen auf keinen Fall 
fehlen! Wenn was passiert, sind sie direkt 
zur Stelle.


Leckere Crêpes 
dürfen auf gar keinen Fall fehlen. Es gab Crêpes mit Nutella 
oder Zucker. Sie haben sehr gut geschmeckt. 


Der Stand der Bienen-AG durfte auch nicht 
fehlen. Es gab große und kleine Kerzen, 
Lippenbalsam und Seifen. Es war alles 
handgemacht mit Honig. 


Es gab viele Stände, aber ich konnte nicht alle fotografieren. 

(Es wurden alle wegen der Fotoerlaubnis gefragt!)

   


Ich wünsche allen schöne Weihnachten Niklas Göhler, Klasse 6a


WEIHNACHTSGALA



VORLESETAG
Am 17.11. 2023 waren 4 Schüler, der Klasse 10a, im Rahmen des Vorlesetages, 
im Pro Civitate in Schmiedeberg zum Vorlesen. Um 09.10 Uhr haben wir uns in 
der Schule getroffen und sind gemeinsam Richtung Pflegeheim gelaufen. 
Eigentlich sollten wir zwischen 09.30 Uhr und 10.00 Uhr da sein, doch wir 
waren schon etwas eher da, weshalb uns die Heimleiterin einen Raum gegeben 
hat, indem wir uns vorbereiten konnten. Sie gab uns auch noch etwas zu 
trinken und sagte uns, dass die Bewohner gerade noch frühstücken und sie 
gegen um 10 Uhr zurückkommen würde, um uns zu holen. Also bereiteten wir 
uns vor. So um kurz nach 10 Uhr wurden wir dann zuerst in zwei Gruppen auf 
zwei Etagen verteilt und dann auf den Etagen nochmal, sodass wir am Ende 
jeder alleine bei einer Gruppe waren. Jeden von uns wurde noch eine 
Mitarbeiterin an die Hand gegeben, für den Fall, dass etwas passiert. Nach gut 
einer halben Stunde haben wir auf den Etagen gewechselt und haben noch gut 
eine halbe Stunde vorgelesen. Danach sind wir wieder in den Raum nach unten 
gegangen und haben auf die anderen beiden gewartet. Eine Mitarbeiterin hat 
uns noch etwas zu trinken gegeben und uns gebeten, noch einen kleinen 
Moment zu warten. Nach etwa fünf Minuten, kam sie mit kleinen Geschenken 
zurück. Es war ein post it Block und ein Kugelschreiber, der Einrichtung. Wir 
bedankten uns bei ihr und sie auch noch einmal ausgiebig bei uns und 
wünschte uns noch ein schönes Wochenende. Danach gingen wir wieder  
gemeinsam zurück zur Schule. Dort angekommen, trennten sich dann auch 
unsere Wege. Zusammenfassend kann ich sagen, dass es ein schöner Tag für 
uns alle war. Sowohl wir, als auch den Seniorinnen und Senioren, hat es 
gefallen. 



LESUNG: „BIS DIE 
STERNE ZITTERN“

Im Rahmen des Vorlesetages besuchte uns am 17. November Johannes 
Herwig und stellte sein Buch „Bis die Sterne zittern“ vor.  Herr Herwig war 
extra aus Leipzig angereist, um uns von sich und seinem Buch zu erzählen. 
Das Buch „Bis die Sterne zittern“ spielt in Leipzig in der Zeit vor dem ersten 
Weltkrieg. Es handelt von Jugendgruppen, die sich auf der einen Seite ganz 
dem System ergeben und auf der anderen Seite Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus leisten. 

In den nächsten Jahren wird das Buch für die 10. Klasse Prüfungslektüre 
werden und so war es für uns doch sehr spannend, den Autor persönlich 
fragen zu können, „was er uns mit seinem Werk sagen möchte.“ Johannes 
Herwig erzählte uns, dass es ihn sehr freut, dass sein Buch bald in ganz 
Sachsen in den Schulen gelesen wird. Am Ende der Lesung durften wir dann 
auch noch Bilder machen und haben Autogramme erhalten.



KOOPERATION MIT DER 
FÖRDERSCHULE 

REINHARDTSGRIMMA

Nach dem in den letzten Jahren unsere Kooperation mit der Förderschule in 
Reinhardtsgrimma ruhen musste, konnten wir nun endlich voller 
Tatendrang in neue Projekte starten.  Frau Ihle und Frau Helbig trafen sich 
zunächst mit einer kleinen Projektgruppe, um die nötigen Fördermittel zu 
beantragen. Hierfür mussten wir eine Projektplanung schreiben. Sehr 
erstaunt waren wir, als schon nach kurzer Zeit das Geld auf unserem 
Schulkonto landete. So stürzten wir uns auch direkt in die Arbeit und 
besuchten zunächst einmal die Förderschule, um uns ein Bild zu machen. 
Auch wenn es am Anfang noch ein paar Berührungsängste gab, wurden diese 
ganz schnell abgebaut.  

Am 17.11. war es dann soweit und 
einige Schüler machten sich 
gemeinsam mit Frau Ihle auf den 
Weg nach Reinhardtsgrimma zum 
Vorlesetag. Wir durften einen sehr 
tollen Vormittag erleben und die 
Förderschüler haben sich sehr 
darüber gefreut, von uns vorgelesen 
zu bekommen. 

Schon zwei Wochen später begrüßten 
wir dann die Schüler aus 
Reinhardtsgrimma bei uns an der 
Schule. Sie waren mit ihren 
Quarkbällchen und handwerklichen 
Arbeiten bei unserem 
Weihnachtsmarkt dabei.  

Nun freuen wir uns schon auf Ostern. 
Dann werden wir in der Förderschule 
einen Bastelstand betreuen. 



WEIHNACHTSRÄTSEL


